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Apothekennotdienst: Kreuz-
Apotheke, Lange Straße 12,
Delbrück, w 05250/53291
(Nachtdienst)
Bürgerbüro Rietberg: 8 bis 18
Uhr geöffnet, Rathausstraße
KFD Neuenkirchen: 8.30 bis
9.30 Uhr, 9.45 bis 10.45 Uhr
und 17.30 bis 18.30 Uhr Gym-
nastikgruppe, Heimatforum
Alte Volksschule, Gütersloher
Straße
Klostergarten Rietberg: 9 bis
20 Uhr geöffnet, Klosterstraße
Familienzentrum Rietberg: 9
bis 12 Uhr geöffnet, w 05244/
986316 oder w 05244/986308,
Delbrücker Straße
Familientreff Neuenkirchen,
Diakonie Gütersloh: 9 bis 10
Uhr Sprechstunde in der Alten
Volksschule, w 05244/
700064321 (zentrale Nummer)
Evangelische Kirchengemein-
de Rietberg: 8 Uhr Pädagogi-
scher Arbeitskreis; 16 Uhr
Mini-Kinderchor; 17 Uhr Kin-
derchor; 19 Uhr Bibel-Ge-
sprächskreis
Gartenschaupark Rietberg: 10
bis 16 Uhr geöffnet
Landfrauen Westerwiehe: 14
Uhr Jahreshauptversamm-
lung, Pfarrheim Westerwiehe
Kunsthaus und Museum Wil-
fried Koch: 14.30 bis 18 Uhr
geöffnet, Emsstraße
Stadtbibliothek Rietberg:
14.30 bis 18 Uhr geöffnet,
Emsstraße
Jugendhaus Südtorschule: 15
bis 20 Uhr Jugendcafé; 18 bis
20 Uhr Hip-Hop-Dance, Del-
brücker Straße
Jugendtreff Neuenkirchen: 15
bis 18 Uhr Mädchentreff; 18
bis 21 Uhr offener Treff,
Gütersloher Straße
Hallenbad Neuenkirchen: 16
bis 21 Uhr geöffnet, Diekamp
VKM-Treff Rietberg: 16.30 bis
20 Uhr geöffnet, Bolzenmarkt
Jugendtreff Mastholte: 17 bis
21 Uhr geöffnet, Haus Reil-
mann, Lippstädter Straße
KJG Rietberg: 17 bis 19 Uhr
Jugendgruppe (13 bis 14 Jah-
re); 17.30 bis 19 Uhr Jugend-
gruppe (elf bis zwölf Jahre)
Schießgruppe St. Jakobus
Mastholte: 17.30 bis 19 Uhr
Training für Schüler und Ju-
gendliche; 19 bis 21 Uhr für
Erwachsene, Schützenheim,
Brandstraße
Sportschützen St. Johannes
Druffel: 18.30 Uhr Schüler-
training; 19.30 Uhr Training
Erwachsene, Schießstand im
Bürgerhaus
St.-Jakobus-Schützenbruder-
schaft Mastholte: 19 Uhr Ver-
gleichsschießen dritte Kompa-
nie, Schießheim Brandstraße
Bund der Vertriebenen: 19 Uhr
Versammlung, Gaststätte
Blomberg
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe: 19.30 Uhr Gruppen-
und Informationsabend im ka-
tholischen Pfarrheim, Rügen-
straße in Rietberg; 20 Uhr
Treffen im Mastholter Vin-
zenzhaus, Riekstraße 
Landwirtschaftlicher Ortsver-
band Mastholte: 20 Uhr Vor-
treffen Erntedankumzug, Ho-
tel Adelmann
TuS Viktoria Rietberg:
8.30 Uhr Nordic-Walking-
Kursus, Treffpunkt „Am Ro-
sengarten“ 20; 17.30 bis 19
Uhr Fußballtraining A-Ju-
gend, Schulzentrum Rietberg;
17.30 bis 19 Uhr Training erste
B-Jugend, Sportplatz Bergla-
ge (Rasen); 16 bis 17.30 Uhr
zweite D-Jugend, Berglage (A-
sche); 19.30 Uhr Tanzkreis
(Anfänger) in der „Galerie“;
20.30 Uhr Tanzkreis Disko-
Fox in der „Galerie“, Rathaus-
straße
TuS Westfalia Neuenkirchen:
9 Uhr und 19 Uhr ab Sport-
heim Neuenkirchen Walking
und Nordic-Walking 
Sport bei Diabetes: 15.30 bis
17 Uhr und 19 bis 20.30 Uhr
jeweils in der Turnhalle der
Wiesenschule; Infos unter
w 05244/700398 (Lawrenz)

Ausstellung im Alten Gericht

Hommage an
Dora Hohlfeld
läuft bis April

Rietberg  (far). Als vor ziem-
lich genau 150 Jahren Luise Jose-
fine Theodore Tenge im heutigen
Leopoldshöhe geboren wurde,
ahnte wahrscheinlich niemand,
dass man ihr 79 Jahre nach ihrem
Tod eine eigene Ausstellung wid-
men würde. Unter dem Motto
„150. Geburtstag – Hommage an
Dora Hohlfeld, eine vergessene
Dichterin aus Rietberg“ lud Ur-
sula Honerlage, die „Entdecke-
rin“ der Dora Hohlfeld, am Sams-
tag zur Eröffnung der Ausstel-
lung ins Alte Gericht. 17 Künstler
zeigen bis zum 18. April ihre
Werke zum Thema.

Manfred Beine, Archivar der
Stadt Rietberg, sprach in seiner
Einführung von einer „denkwür-
digen Geburtstagsfeier, eine
großartige Hommage“. Der Er-
folg posthum liege vor allem an
der Arbeit Ursula Honerlages,
welche die Rietberger Schriftstel-
lerin Dora Hohlfeld in das Ge-
dächtnis zurückgeholt habe.
„Manchmal müssen bestimmte
Dinge einfach nur etwas ruhen.
Aber sie müssen schon am richti-
gen Ort ruhen, gewissermaßen
auf fruchtbaren Boden fallen“,
lobte Beine den Einsatz der Gast-

geberin, die sich seit 2008 intensiv
mit der ehemaligen Schriftstelle-
rin auseinander gesetzt hatte, um
nun die Ausstellung eröffnen zu
können. Beine ist sich sicher, dass
Dora Hohlfeld mit diesem Projekt
dauerhaft in ihre Heimat zurück-
gekehrt ist. „Dora Hohlfeld wir in
Zukunft fest zu jener guten Hand-
voll Künstler- und Kunsthand-
werkpersönlichkeiten gehören,
die den Namen Rietberg durch ihr
jeweiliges Werk mit einigem Er-
folg in die Welt getragen haben“,
prognostizierte er ihr einen Eh-
renplatz im Geschichtsbuch der
Stadt Rietberg.

Dass die Ausstellung im Alten
Gericht überhaupt auf die Beine
gestellt werden konnte, ist vor
allem auch Ursula Lins, geborene
Tenge-Rietberg, zu verdanken,
die Ursula Honerlage bei ihrer
Arbeit gerne unterstützte. „Ich
denke gerne darüber nach, wie
Dora an der Hand ihres Vaters
hierher gekommen ist“, reiste
Lins gedanklich in die Vergan-
genheit und stellte freudig fest,
dass „Dora Hohlfeld sie alle be-
wegt hat, hier hin zu kommen“.
Aber auch noch zu Lebzeiten war
sie es, die die Menschen mit ihren
Werken bewegte.

Freuen sich auf viele Besucher der Ausstellung: Ursula Honerlage (l.)
und Ursula Lins, geborene Tenge-Rietberg. Bild: Reinkemeier

Feierliche Eröffnung mit Musik und Tanzeinlagen
Rietberg (far). Für den feierli-

chen Rahmen neben den Reden
sorgte Friederike Sprang, die, von
Ansgar Brokamp am Klavier be-
gleitet, das von Dora Hohlfeld in
einem Brief erwähnte Lied
„Heimweh II“ von Brahms/
Groth, sowie „Verlorene Heimat“
von Frieda Kern zum Besten gab.
Gisa Märgner demonstrierte mit

ihrem ausdrucksstarken Tanz die
Lebensstimmung Dora Hohl-
felds.

Darüber hinaus trug die in Peru
geborene Soziologin und Dichte-
rin, Dr. Norma Escobedo de Drie-
ver, die beiden Gedichte „Liebes-
trauer-Liebesglück“ und „Blüte
des Schreibens“ vor, welche sie zu
Ehren des 150. Geburtstags ge-

schrieben hat. Mit dem Film „Auf
den Spuren Dora Hohlfelds“
konnte Maria Kübeck einen klei-
nen Einblick in das Leben der
Schriftstellerin geben. 

Darüber hinaus kann man bis
zum Ende der Ausstellung noch
die Werke von Karin Bergmann,
Katrin Boidol, Adele Filbry, An-
nie Fischer, Sandra Garfias, Ka-

rin Hattenkerl, Nicola Mazreck,
Serpil Neurhuas, Izabel Riello-
Peter, Christel Schulte-Han-
hardt, Christin van Talis und von
Marika Wierzgalla bewundern,
die sich von den Werken der
Schrifstellerin inspirieren ließen
und sich jeweils auf ihre ganz
persönliche Art und Weise mit
dem Thema auseinandersetzen.

Caritas-Senioren

Referat und
Kaffeetrinken

Rietberg (gl). Mit einem ge-
meinsamen Kaffeetrinken be-
ginnt das Treffen der Caritas-
Senioren Rietberg am Don-
nerstag, 25. Februar, ab 15 Uhr
im Pfarrheim Rietberg. An-
schließend spricht ein Referent
des Altenpflegeheims zu dem
Thema Patientenverfügungen.

Rassegeflügelzuchtverein

Züchter feiern
das 100-Jährige

Rietberg-Mastholte (vah). Die
Jahreshauptversammlung des
Rassegeflügelzuchtvereins
(RGZV) Mastholte hatte in die-
sem Jahr ein ganz besonderes
Thema: 2010 ist das Jubiläums-
jahr des Vereins. Geplant sind zur
100-Jahr-Feier eine Chronik, ein
Erntedankwagen und eine Jubi-
läumsschau. Hierfür wurden ex-
tra Arbeitsgruppen neu gegrün-
det, die sich um alle wichtigen
Dinge in Bezug auf diese drei
Themenschwerpunkte kümmern.
Auch der Vorsitzende, Tobias
Walkenfort, fordert die Geflügel-
züchter auf: „Wir müssen alle
tatkräftig mit anpacken, damit
alles so läuft, wie wir es uns
erhoffen.“

Dabei sind die Neuaufnahmen
bei den Senioren von Elke Bren-
trup, Werner Rehage, Herbert
Wimmelmeier und Friedhelm
Einhoff sowie in der Jugend The-
resa Brentrup, Dominik Bren-
trup, Maria Dirkwinkel, Luca
Sellemerten, Luisa Sellemerten
und David Freitag eine große Hil-
fe. Die Jugendarbeit im Verein
läuft immer besser, die Zahl der
jugendlichen Mitglieder hat sich
innerhalb eines Jahres von sechs
auf zwölf verdoppelt. Mittlerwei-
le ist das jüngste Mitglied fünf
Jahre und der älteste Geflügel-
züchter in der Jugend 17 Jahre alt.

Die Jugendgruppe des RGZV
Mastholte hat im vergangenen
Jahr einen Kicker gebastelt. Beim
Zeltlager im Juli waren jedoch
nur zwei Jugendliche aus dem
Mastholter Verein vertreten, die
dennoch viel Spaß hatten. 

Neu gewählt wurden für eine
Amtszeit von drei Jahren Tobias
Walkenfort als Vorsitzender, Ri-
chard Pieper als zweiter Kassie-
rer, Udo Dirkwinkel als Jugend-
obmann und Meinolf Mertensotto
als Zuchtwart. Die Vereinskasse
weist ein gutes Plus auf. „Wir
haben unsere Kasse in den ver-
gangenen Jahren gut aufgebaut.
Nun haben wir in unserem Jubilä-
umsjahr eine gute Grundlage für
die anstehenden Ereignisse“, lob-
te Walkenfort. 

Auch in diesem Jahr hat sich
der RGZV Mastholte wieder viel-
es vorgenommen. Am Sonntag, 6.
Juni, veranstalten die Mitglieder
eine Fahrradtour zum Swingolf-
club nach Westenholz. Am Sonn-
tag, 26. September, wird sich der
RGZV mit einem eigenen Ernte-
wagen am Erntedankumzug be-
teiligen.

Das größte Ereignis wird si-
cherlich die Jubiläumsschau von
Freitag bis Sonntag, 5. bis 7. No-
vember, bei der wieder zahlreiche
Tiere präsentiert und bewertet
werden.

Vorstand und Nachwuchs des Rassegeflügelzuchtvereins Mastholte bereiten sich intensiv auf die
Festlichkeiten zum 100-jährigen Bestehen vor. Unter anderem soll eine Chronik erstellt werden, in der die
bewegte Vereinsgeschichte nachzulesen sein wird.  Bild: Helftewes

Landfrauen

Frühstück im
Altenpflegeheim

Rietberg (gl). Die Landfrau-
en Rietberg treffen sich am
Donnerstag, 11. März, zu ei-
nem gemütlichen Frühstück
im Altenpflegeheim. Ab
9.30 Uhr wartet ein reichhalti-
ges Büffet auf die Frauen. An-
meldungen hierzu nehmen Ul-
la Mense, w 02944/2971, oder
Helga Zurwiehe, w 05244/
70968, entgegen. 

Heimatverein

Anmelden zur Wanderung
Rietberg-Mastholte (gl). Die

Wandergruppe des Heimat-
vereins Mastholte lädt zu ihrer
Grünkohlwanderung am Sonn-
tag, 28. Februar, ein. Treffpunkt
für die Teilnehmer ist um 9.45
Uhr am Heimathaus in Mastholte.
Auf der ungefähr zehn Kilometer
langen Wanderung zur Gaststätte
Bökamp in Bokel sind zwei Pau-
sen eingeplant. 

Nach dem Grünkohlessen kann

individuell zurückgewandert
oder auch gefahren werden. Für
Rückfahrgelegenheiten müssen
die Teilnehmer selbst sorgen.

Für diese Veranstaltung, zu der
auch alle Nichtmitglieder aus-
drücklich eingeladen sind, wird
um eine vorherige Anmeldung bis
spätestens Freitag, 26. Februar,
gebeten bei Robert Dirkwinkel,
w 02944/2557 oder 0173/
2779141.

Sieg beim Promi-Dinner

Anna-Maria kocht am besten
Rietberg-Westerwiehe (nit).

2500 Euro für das Rietberger Kin-
derheim und noch einmal diesel-
be Summe für den St.-Laurenti-
us-Kindergarten Westerwiehe:
Das Geld, das der Fernsehsender
Vox Anna-Maria Zimmermann
für den Sieg beim perfekten Pro-
mi-Dinner zur Verfügung gestellt
hat, spendet die Westerwieherin

an die beiden Einrichtungen.
Ende vergangenen Jahres ha-

ben die Dreharbeiten in Rietberg
für das Promi-Kochduell stattge-
funden („Die Glocke“ berichtete).
Am vergangenen Sonntag wurde
die Sendung dann ausgestrahlt.
Die 21-jährige Anna-Maria Zim-
mermann hatte sich im Wettbe-
werb um das beste Menü gegen

Schauspieler Jochen Schröder
(Schwarzwaldklinik, Die Wi-
cherts), DJ Da Hool (Musiker)
sowie Autorin und Hundetraine-
rin Mirjam Müntefering durchge-
setzt. Die Sängerin erreichte 29
von 30 möglichen Punkten für
ihre Kreationen. Für den Sieg
stiftete Vox 5000 Euro für carita-
tive Projekte.

Die Westerwieherin Anna-Maria
Zimmermann hat das perfekte
Promi-Dinner gewonnen.

Kurz & knapp

a Der Betriebsausschuss der
Stadt Rietberg tagt am Donners-

tag, 25. Februar, ab 17 Uhr im
Sitzungszimmer des Verwal-

tungsgebäudes, Rügenstraße 1.
Die Sitzung ist öffentlich

Bruderschaftstag

Schützen fahren
nach Batenhorst

Rietberg-Mastholte (gl). Die
Schützenbruderschaft St. Ja-
kobus Mastholte nimmt am Be-
zirksbruderschaftstag am
Sonntag, 28. Februar, in der
Hubertushalle in Batenhorst
teil. Die Abfahrt mit dem Bus
erfolgt um 13.20 Uhr ab Wöste-
meier und jeweils fünf Minuten
später ab Vogt und Sittinger.
Anzugsordnung: Uniform und
schwarze Hose. An diesem
Nachmittag referiert der Diö-
zesanpräses der Jungschützen,
Jörg Plümper, über das Thema
„Verhältnis Kirche und Ju-
gend“.

DRK

Geschichten
aus dem Alltag

Rietberg (gl). Geschichten
aus dem Alltag erzählen sich
die DRK-Senioren bei ihrem
nächsten Treffen. Es findet
statt am Mittwoch, 24. Febru-
ar, ab 15 Uhr im DRK-Heim ab
der Dr.-Bigalke-Straße. Neue
Gesichter sind wie immer will-
kommen.

Verkehrsunfall

Rietberger stirbt
auf der Autobahn

Rietberg/Gütersloh (gl). Ein
48-jähriger Rietberger ist ges-
tern Nachmittag bei einem
schweren Verkehrsunfall auf
der Autobahn 2 in Fahrtrich-
tung Hannover kurz vor der
Anschlussstelle Gütersloh ums
Leben gekommen. Der Mann
war mit seinem Audi A 6 unter
einen polnischen Sattelzug ge-
raten. Der Lastwagen war auf-
grund einer Reifenpanne um
16.13 Uhr auf dem Seitenstrei-
fen liegen geblieben. Als die
beiden polnischen Kraftfahrer
mit dem Reifenwechsel fast
fertig waren, raste der Audi
unter den Sattelzug. Warum
der Wagen von der Fahrbahn
abkam, ist unklar. Die beiden
Polen erlitten einen schweren
Schock und wurden mit Ret-
tungswagen in Krankenhäuser
gebracht.


